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Steuerbefreiung für Haltung von Besuchshunden 

Einreicher: 

Herr Crivellari, Fabio 
Eingereicht am: 

08.05.2026 
Unterstützer: 

Christlich-Demokratische Union 
 

 
Beratungsfolge Ö / N 

 
Beschlussvorschlag 
Die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der Stadt Konstanz soll 
dahingehend geändert werden, dass die Haltung so genannter Besuchshunde (bspw. 
für Senioren-, Pflegeeinrichtungen und einsame Menschen) von der Steuer befreit 
wird. 

   
 
Sachverhalt 
Begründung: 

Besuchshunde sind ein bewährtes Mittel, um beispielsweise in Pflege- und 
Seniorenheimen, Therapiezentren, Behinderteneinrichtungen oder Hospizen soziale 
Interaktion zu fördern. Die Hunde werden über gemeinnützige Organisationen wie dem 
Malteser Hilfsdienst (MHD) ehrenamtlich trainiert und sensibel eingesetzt 
(vgl.https://www.malteser.de/standorte/konstanz/besuchs-und-begleitdienst-mit-
hund.html). Das Training ist Voraussetzung für den Besuch der Tiere, die gemeinsam 
mit ihren Haltern zum Einsatz kommen. Sie ermöglichen den besuchten Menschen 
Interaktion, vermitteln Zuwendung und helfen, Trauer und Einsamkeit zu schultern. Sie 
sind keine Therapiehunde, ihr Einsatz ist deutlich niedrigschwelliger angelegt. 

Nach Angaben des MHD betrifft dies aktuell 5 Hunde in Konstanz. Weitere sind in 
umliegenden Gemeinden gemeldet. Der MHD schätzt, dass auch künftig kaum mehr als 
10 Hunde bzw. deren Halter von einer Steuerbefreiung profitieren würden. Dies beliefe 
sich bei 120 Euro/Jahr auf eine Summe von 1.200 Euro jährlich. Besuchshunde würden 
auf diese Weise den Rettungshunden steuerlich gleichgestellt. Eine Voraussetzung 
dafür könnte die Vorlage eines entsprechenden Zertifikats des MHD oder 
vergleichbarer Organisationen sein, die diesen Service anbieten. So wäre 
sichergestellt, dass nur speziell trainierte Tiere von der Befreiung betroffen sind. 

Die CDU-Fraktion ist davon überzeugt, dass sich mit dieser Maßnahme mit 
vergleichsweise einfachen Mitteln eine wertvolle Dienstleistung an bedürftigen 
Menschen in unserer Gesellschaft umsetzen ließe und damit sowie ein wichtiger 
Beitrag zur Stärkung des Ehrenamts geleistet würde.  
 
Anlage/n 
Keine 
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